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Sehr geehrter Herr Dr. Tietze, sehr geehrte Abgeordnete,

anbei  erhalten  Sie  die  Stellungnahme  des  Fahrgastverbandes  PRO  BAHN  e.V.,
Landesverband  Schleswig-Holstein/  Hamburg,  zum Antrag  der  SSW-Fraktion  "Effizientes
Planungsrecht  in  Schleswig-Holstein  ermöglichen"  und  zum  Änderungs-Antrag  der
Fraktionen von CDU, Bündnis 90/ Die Grünen und FDP.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Barkleit

PRO BAHN e.V.
Landesvorsitzender Schleswig-Holstein/ Hamburg 



Der  Fahrgastverband  PRO  BAHN,  Landesverband  Schleswig-Holstein/  Hamburg,  ist  der
Auffassung, dass es hinsichtlich einer effizienteren Ausgestaltung des Planungsrechtes eine
bundesweite,  einheitliche  gesetzliche  Regelung  zur  Planung  von  Infrastruktur-Projekten
bedarf.

Der  Fahrgastverband  PRO  BAHN,  Landesverband  Schleswig-Holstein/  Hamburg,  spricht
sich  daher  dafür  aus,  die  Planung  von  Infrastruktur-Projekten  dergestalt  effizienter
auszugestalten,  dass die Bürger und die Nutzer von Infrastruktur-Projekten von den ersten
Überlegungen  über  das  Raumordnungsverfahren  und  die  Vorentwurfs-  sowie  die
Entwurfsplanung  bis  zum  Planfeststellungsverfahren  zwingend  an  der  Planung  von
Infrastruktur-Projekten beteiligt werden.

Wir  empfehlen  daher  dem Wirtschaftsausschuss  des  schleswig-holsteinischen  Landtages
und den im schleswig-holsteinischen Landtag vertretenen Fraktionen, sich nicht nur für eine
landesweite  gesetzliche  Regelung  zur  Planung  von  Infrastruktur-Projekten,  sondern  eine
bundesweite,  einheitliche  gesetzliche  Regelung  zur  Planung  von  Infrastruktur-Projekten
einzusetzen.


	Fahrgastverband
	

